
20. Oktober 2024

Bundespolizei stoppt Reisenden:
Geldstrafe statt Gefängnis!

Bundespolizei sucht Reisenden mit Haftbefehl; Zahlung der
Geldstrafe von 450 Euro ermöglicht Fortsetzung seiner

Reise.

Dessau, Deutschland - Dessau – In einem bemerkenswerten
Vorfall am Samstag, dem 19. Oktober 2024, haben Beamte der
Bundespolizei gegen 12:20 Uhr in einer Regionalbahn zwischen
Lutherstadt Wittenberg und Dessau einen Reisenden überprüft.
Bei der Identitätsprüfung stellte sich heraus, dass der 30-Jährige
per Haftbefehl gesucht wurde. Der Grund? Eine nicht beglichene
Geldstrafe, resultierend aus einem Diebstahlsdelikt, zu dem er
im Januar 2024 von einem Amtsgericht verurteilt worden war.

Der Mann hatte das Urteil, das ihn zu einer Zahlung von 450
Euro verdonnert hatte, ignoriert. Stattdessen ließ er die Frist
verstreichen, ohne die geforderte Zahlung zu leisten oder sich
beim zuständigen Gericht einzufinden. Dies führte dazu, dass im
August 2024 ein Vollstreckungshaftbefehl gegen ihn erlassen
wurde. Als ihn die Polizei auf seiner Reise stoppte, war die
Situation klar: Er musste die ausstehende Strafe begleichen oder
mit einer 30-tägigen Ersatzfreiheitsstrafe rechnen.

Schicksalsentscheidung in der
Regionalbahn

Als die Bundespolizisten den Mann über den Haftbefehl
informierten, stellte sich ihm die Frage, wie es weitergehen
würde. Doch der Reisende zeigte sich kooperativ. Er entschied
sich, die geforderte Geldstrafe direkt zu begleichen, was ihm



den Weg zurück zur Freiheit ermöglichte. Auf diese Weise
konnte er seine Reise fortsetzen. Die Bundespolizei hat
daraufhin die ausstellende Behörde, in diesem Fall die
Staatsanwaltschaft Dessau-Roßlau, über den Vollzug des
Haftbefehls informiert.

Der Vorfall wirft ein Licht auf die Konsequenzen, die aus einer
Nichtbeachtung von Gerichtsbeschlüssen erwachsen können.
Oftmals glauben Betroffene, dass sie sich durch Ignorieren von
rechtlichen Verpflichtungen aus der Verantwortung ziehen
können. Diese Situation verdeutlicht eindrücklich, dass
rechtliche Entscheidungen ernst genommen werden müssen und
im schlimmsten Fall sogar zu einem Haftbefehl führen können.

Ein weiterer Aspekt ist die Effizienz der Bundespolizei, die
innerhalb kurzer Zeit eine solche Kontrolle durchführen und
Entscheidungen treffen konnte, die das Schicksal des Reisenden
veränderten. Beamte im ganzen Land stehen vor der
Herausforderung, die öffentliche Sicherheit zu gewährleisten
und zudem genauen Ermittlungen nachzugehen, wenn
Haftbefehle im Spiel sind.

Für weitere Informationen zu den rechtlichen Implikationen und
der Arbeit der Bundespolizei in solchen Fällen kann der Bericht
auf www.presseportal.de konsultiert werden.

Details
Ort Dessau, Deutschland
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